
48. Jahrgang48. Jahrgang48. Jahrgang48. Jahrgang48. Jahrgang Freitag, den 28. März 2025Freitag, den 28. März 2025Freitag, den 28. März 2025Freitag, den 28. März 2025Freitag, den 28. März 2025 Nummer 6 / Nummer 6 / Nummer 6 / Nummer 6 / Nummer 6 / WWWWWoche 13oche 13oche 13oche 13oche 13

Ca. 40 sammelwillige Bürger-
innen und Bürger, angeführt
vom Bürgermeister Dr. Gero
Karthaus, sowie neun Ortsver-
eine fanden den Weg zum ehe-
maligen Freibadparkplatz, um
Ründeroth vom Unrat des letz-
ten Jahres zu befreien.
Handschuhe, Müllbeutel und
Greifzangen waren schnell ver-

Müllsammler. Foto: privatMüllsammler. Foto: privatMüllsammler. Foto: privatMüllsammler. Foto: privatMüllsammler. Foto: privat

teilt, die Sammelbezirke ein-
geteilt und schon gings los.
Die Feuerwehr, die auch Ge-
tränke verteilte, transportierte
die vollen Müllsäcke zum Con-
tainer.
Nach dem Sammeln gab es
dann für alle beteiligten noch
Grünkohl oder eine Bockwurst
mit Brötchen (gestiftet vom Ak-

tivkreis, zubereitet von KW Hel-
menstein) zur Stärkung.
Auch im Jahr 2026 soll es diese
Aktion im Frühjahr wieder geben.

Müllaktion ein „voller“ Erfolg
Bürgermeister unterstützte Ortsvereine
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Spatenstich in
Engelskirchen-Buschhausen
Die Erschließungsarbeiten haben begonnen
Die Erschließungsarbeiten für das
Neubaugebiet in Engelskirchen-
Buschhausen haben begonnen.
Bereits Anfang März hat die Fir-
ma Dr. Fink-Stauf die Arbeiten auf-
genommen.
Insgesamt entstehen in dem Neu-
baugebiet 82 Bauplätze mit einer
Größe von 435 m² bis 802 m².
Der Vertrieb für die Grundstücke
startet im Mai diesen Jahres.
Für Interessierte besteht die Mög-

lichkeit sich auf unsere Interes-
sentenliste setzen zu lassen. So-
bald der Vertrieb gestartet ist,
werden sämtliche Interessenten
von uns erneut benachrichtigt.
Hierzu nehmen Sie bitte Kontakt
mit uns auf.
Aktuelle Informationen zu dem
Neubaugebiet und zu der Ver-
marktung der Grundstücke finden
Sie ab sofort auf unserer Internet-
seite www.eg-engelskirchen.de.

Engelbert - Der digitale
Helfer für Engelskirchen
Die Gemeinde Engelskirchen istDie Gemeinde Engelskirchen istDie Gemeinde Engelskirchen istDie Gemeinde Engelskirchen istDie Gemeinde Engelskirchen ist
jetzt rund um die Uhr erreichbarjetzt rund um die Uhr erreichbarjetzt rund um die Uhr erreichbarjetzt rund um die Uhr erreichbarjetzt rund um die Uhr erreichbar.....
Möglich macht dies der neue Chat-Möglich macht dies der neue Chat-Möglich macht dies der neue Chat-Möglich macht dies der neue Chat-Möglich macht dies der neue Chat-
bot Engelbert auf der Internet-bot Engelbert auf der Internet-bot Engelbert auf der Internet-bot Engelbert auf der Internet-bot Engelbert auf der Internet-
seite wwwseite wwwseite wwwseite wwwseite www.engelskirchen.de.engelskirchen.de.engelskirchen.de.engelskirchen.de.engelskirchen.de.....
Wer ist Bürgermeister? Wie be-
antrage ich einen Reisepass?
Wann findet das Repair-Café
statt?
Engelbert sucht rund um die Uhr
nach Antworten auf alle wichti-
gen Fragen zu kommunalen
Dienstleistungen, Terminen und
vielem mehr.
Mit Hilfe künstlicher Intelligenz
beantwortet der Chatbot alle Fra-
gen der Bürgerinnen und Bürger.

Engelbert wird aktiv trainiert und
ständig weiterentwickelt - zum
Beispiel für Fragen, auf die er
bisher noch keine zufriedenstel-
lende Antwort geben konnte.
Zu finden ist Engelbert unten
rechts in seiner eigenen Chatbla-
se auf der Homepage der Gemein-
de Engelskirchen.
Die Entwicklung des Chatbots er-
folgt durch das Bremerhavener
Unternehmen Neuraflow.
Sollte Engelbert falsche oder un-
vollständige Antworten geben, ha-
ben Sie die Möglichkeit, dies per E-
Mail an digital@engelskirchen.de
zu melden.
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Wann bleiben Bau- und Heimwerkergeräte im Schuppen? 

Die Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung vom 29.08.2002 regelt die Betriebszeiten 
von insgesamt 57 Maschinen und Geräten, die überwiegend im häuslichen Bereich für Heim-
werkertätigkeiten und im Baugewerbe eingesetzt werden. 

Die Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung gilt jedoch nur für reine, allgemeine und 
besondere Wohngebiete, Kleinsiedlungsgebieten, Sondergebieten, die der Erholung dienen, 
Kur- und Klinikgebieten und Gebieten für die Fremdenbeherbergung nach der Baunutzungs-
verordnung sowie auf dem Gelände von Krankenhäusern und Pflegeanstalten. 

Umgekehrt bedeutet dies, dass diese Regelungen keine Anwendung finden auf Dorf-, Misch- 
und Kern-, Gewerbe- und Industriegebiete.  

Die folgende Tabelle gibt einen Überblick, welche (üblicherweise) in Wohngebieten genutzten 
Geräte zu welchen Zeiten nicht betrieben werden dürfen: 

Maschinen und Geräte Werk-
tags 
von 20 
bis 7 Uhr 

Werktags 
von 7 bis 
9 Uhr 

Werktags 
von 13 bis 
15 Uhr 

Werktags 
von 17 bis 
7 Uhr 

An Sonn- u. 
Feiertagen 
ganztägig 

Baustellenkreissägemaschine X    X 
Beton- und Mörtelmischer X    X 
Bohrgerät X    X 
Fahrzeugkühlaggregat X    X 
Förder- und Spritzmaschine für  
Beton und Mörtel 

X    X 

Förderband X    X 
Freischneider X X X X X 
Fugenschneider X    X 
Grabenfräse X    X 
Grader (< 500 kW) X    X 
Gras- oder Rasentrimmer/Gras- 
kantenschneider 
(mit Verbrennungsmotor) 

X X X X X 

Rasentrimmer/Rasenkanten-
schneider  
(ohne Verbrennungsmotor) 

X    X 

Heckenschere X    X 
Hochdruckstrahlmaschine X    X 
Hydraulikhammer X    X 
Kehrmaschine X    X 
Kombiniertes Hochdruckspül- 
und Saugfahrzeug 

X    X 

Kompressor (< 350 kW) X    X 
Kraftstromerzeuger X    X 
Laubbläser X X X X X 
Laubsammler X X X X X 
Mobilkran X    X 
Motorhacke (< 3 kW) X    X 
Muldenfahrzeug (< 500 kW) X    X 
Müllsammelfahrzeug X    X 
Planiermaschine (< 500 kW) X    X 
Rasenmäher X    X 
Rollbarer Müllbehälter X    X 
Saugfahrzeug X    X 
Schneefräse (selbstfahrend, 
ausgenommen Anbaugeräte) 

X    X 
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Gemeinde appelliert an alle Hundehalter:innen
Verunreinigungen durch Hundekot

Repair-Cafe - Wegwerfen? Das muss nicht sein

 

Nächstes Repair-Cafe  
 

Sonntag, 30.03.2025, 10:00  15:00 Uhr 
 

Mehrgenerationenpark Aggerstrand, 
Kamperstr. 15, Engelskirchen-Ründeroth 

Bei der Gemeinde Engelskirchen
gehen immer wieder Beschwer-
den über Verunreinigungen durch
Hundekot auf öffentlichen Flächen
ein. Teilweise beschweren sich die
Bürger:innen aber auch darüber,
dass Hundekot in ihren Vorgärten
hinterlassen wurde.
Verschmutzungen durch Hunde-
kot bieten einen unerfreulichen
Anblick und belästigen die Bevöl-
kerung. So ist leider des Öfteren
festzustellen, dass Bürgersteige,
Grünanlagen und auch Kinder-
spielplätze mit Hundekot verun-
reinigt sind. Durch diese Verun-
reinigungen können Krankheiten

übertragen werden, so dass ge-
sundheitliche Gefahren, zum Bei-
spiel für spielende Kinder nicht
ausgeschlossen werden können.
Deshalb weist die Gemeinde auf
folgende Verhaltensregeln hin:
Natürlich „muss“ der Hund auch
mal, aber Hundekot auf Bürger-
steigen, Rad- und Fußwegen,
Spielplätzen und Grünanlagen ist
nicht nur abstoßend, sondern auch
gesundheitsschädlich. Dieses Är-
gernis kann leicht durch mehr Ver-
antwortungsbewusstsein der
Hundehalter:innen vermieden
werden. Leidtragende sind unter
anderem Spaziergänger:innen, die

in die „Tretminen“ hineintreten
und auch die Straßenanlieger, die
den Kot fremder Hunde dann ent-
fernen müssen.
Bitte achten Sie darauf, wo Ihr
Hund sein „Geschäft“ erledigt.
Spielplätze, Bürgersteige, öffent-
liche Wege, Plätze und Grünanla-
gen sowie Vorgärten sind dafür
tabu. Sollte Ihr Hund dennoch mal
an einer diesen Stellen sein „Ge-
schäft“ verrichten, dann sind Sie
dazu verpflichtet, den Hundekot
zu beseitigen. Es ist nicht Aufga-
be der Gemeinde oder Ihrer Mit-
menschen, die Hinterlassenschaft
Ihres Hundes zu entfernen.

Hundekot ist Abfall und gehört in
die Restmülltonne. Wenn Sie beim
Gassigehen einfach einen Hunde-
kotbeutel mitnehmen, um dann
damit den Kot Ihres Vierbeiners
einzusammeln, tragen Sie dazu
bei, unsere Gemeinde sauber zu
halten. Wir möchten betonen, dass
es bereits jetzt eine Vielzahl von
Hundebesitzern gibt, die die Hin-
terlassenschaften ordnungsgemäß
beseitigen. Vielleicht können Sie
durch Ihr Zutun die eine oder den
anderen Hundehalter:in positiv be-
einflussen. Beachten Sie bitte die-
se Regeln und die Mitmenschen
werden es Ihnen danken.

Immer am letzten Sonntag im
Monat treffen sich im ältesten
Repair Cafe im Oberbergischen
Kreis von 11:00 - 15:00 Uhr unse-
re ehrenamtlichen Reparaturex-
perten am Aggerstrand.
Sie bringen einfach Ihre beschä-
digten / defekten Gegenstände
von zu Hause mit.
In entspannter Atmosphäre ma-
chen Sie sich gemeinsam mit ei-
nem Fachmann / einer Fachfrau
an die Reparatur Ihres Gerätes
oder Ihrer Bekleidung.

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Über 11 Jahre Reparaturer-
fahrung und eine Quote von 65%
bieten gute Erfolgsaussichten.
In Cafe-Bereich trifft man bei Kaf-
fee / Tee und frisch gebackenen
Waffeln auch immer Gleichgesinn-
te, mit denen man schnell ins Ge-
spräch kommt. Die Reparaturen
und Bewirtungen sind kostenlos,
gleichwohl sind wir für jede Spen-
de zur Beschaffung von Werkzeu-
gen / Verbrauchsmaterialien und
dem Betrieb des Cafe dankbar.

Freiwillige Helfer für die Repara-
turen und die Organisation sind
gerne willkommen.
Ansprechpartner: Weitblick En-

gelskirchen, Herr Rudloff, Telefon
02263 20133 und/oder
Mobil 0176 50215655,
E-Mail: h.w.rudloff@gmx.de.

Maschinen und Geräte Werk-
tags 
von 20 
bis 7 
Uhr 

Werktags 
von 7 bis 
9 Uhr 

Werktags 
von 15 bis 
15 Uhr 

Werktags 
von 17 bis 
7 Uhr 

An Sonn- u. 
Feiertagen 
ganztägig 

Schredder/Zerkleinerer X    X 
Tragbare Motorsäge X    X 
Transportbetonmischer X    X 
Turmdrehkran X    X 
Verdichtungsmaschine in der 
Bauart von 

X    X 

Vibrationswalzen und nicht vib-
rierende Walzen, Rüttelplatten 
und Vibrationsstampfer 

X    X 

Explosionsstampfer X    X 
Vertikutierer X    X 
Wasserpumpe (nicht für Unter-
wasserbetrieb) 

X    X 

 

Von den Betriebsverboten können unter bestimmten Voraussetzungen Ausnahmen zugelas-
sen werden. 
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15 Jahre WIR FÜR UNS  Engelskirchen 

Auf Initiative von Bürgermeister Dr. Gero Karthaus fanden sich im Herbst 2009 eine kleine 

Gruppe von engagierten Menschen zusammen, um eine Stiftung zum Wohle der 

Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde Engelskirchen ins Leben zu rufen.  

Innerhalb kürzester Zeit konnten gezielt Spenden eingeworben und der Grundstein für einen 

Vermögensstock, der mittlerweile auf 164.5 angewachsen ist, gelegt werden. Mit 

wurden auch schnell die Aufgaben und Ziele der Bürgerstiftung definiert und 

mit der Gründung ein kleines Stück Geschichte in unserer Gemeinde geschrieben. 

Als Instrument bürgerschaftlichen Engagements möchte die Bürgerstiftung Menschen, 

Vereine und Organisationen zusammenführen, die sich aktiv als Stifter, Spender und 

ehrenamtlich engagiert Bürger für eine soziale, friedliche, umweltgerechte und kulturell 

vielfältige Gemeinde Engelskirchen einsetzen wollen.  

Inzwischen hat die Bürgerstiftung viele Projekte unterstützt und ermöglicht. So konnte 

beispielsweise zum Erhalt des Schwimmbades in Wallefeld, zum Betrieb des Panoramabades 

in Engelskirchen, zur Erweiterung des Ersten Deutschen Engel-Museums, zum Bienen- und 

Insektenlehrpfad des Bienenzuchtvereins Engelskirchen und Umgebung e.V. oder zur 

Ausstattung der vereinseigenen Kinderspielplätze in den Ortschaften Loope, Rommersberg 

und Ründeroth ein wichtiger finanzieller Beitrag geleistet werden. 

Im sozialen Bereich wurde zudem die Vorratskammer, der Hospiz-dienst Aggertal und die 

Ausstattungen der Jugendtreffs in Loope, Engelskirchen und Ründeroth direkt unterstützt.  

 

Ohne das Engagement der Bürgerstiftung wäre 

der 

Ründeroth 

nicht zu dem Treffpunkt für Jung und Alt in 

unserer Gemeinde geworden.  
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Eisspaß für die Sekundarschule im Walbachtal
Tradition wird fortgesetzt!

Die Bürgerstiftung hat es seit ihrer 

Gründung geschafft, eine Vielzahl von 

gemeinnützigen Zwecken in unserer 

Gemeinde zu fördern, die ausdrücklich nicht 

in den Aufgabenbereich der öffentlichen 

Verwaltung gehören. 

 

 

In den 15 Jahren ihres Bestehens konnte die Bürgerstiftung über 100 Förderprojekte mit 

einem Finanzvolumen in Höhe von ca. 420.000,00  unterstützen. Eine beeindruckende 

Bilanz, die dokumentiert, 

 gesellschaftliche 

Engagement in unserer Gemeinde großgeschrieben wird. 

Ein großer Dank gilt dafür allen Beteiligten, insbesondere dem Stiftungsvorstand dem 

Stiftungsrat und nicht zuletzt denjenigen, die durch ihre Zuwendungen und Spenden die 

Stiftungsarbeit überhaupt ermöglicht haben.  

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Am Donnerstag, den 06. März
2025 besuchten die Schülerinnen
und Schüler der Sekundarschule
im Walbachtal erneut die Eissport-
halle in Wiehl. Diese Veranstal-
tung hat sich mittlerweile zu ei-
ner beliebten Tradition entwi-
ckelt, die nicht nur für viel Spaß
sorgt, sondern auch den Zusam-
menhalt der Schulgemeinschaft
stärkt.
Bereits früh am Morgen machten
sich die Klassen auf den Weg zur
Eissporthalle, wo sie herzlich emp-
fangen wurden. Nach einer kur-
zen Einweisung ging es auch
schon aufs Eis. Die Schülerinnen
und Schüler zeigten beeindru-
ckende Fähigkeiten, während sie
ihre Runden drehten, Pirouetten
versuchten und sogar kleine Wett-
kämpfe veranstalteten. Die Be-
geisterung war deutlich spürbar
und viele nutzten die Gelegen-
heit, um ihre Eislaufkünste zu ver-
bessern. Für das leibliche Wohl
war ebenfalls gesorgt: Die Schule
hatte eine Verpflegung organi-

siert, die den hungrigen Eisläu-
fern nach dem sportlichen Einsatz
eine wohlverdiente Stärkung bot.
Die mittlerweile schon traditio-
nellen Ausflüge zur Eissporthalle
fördern nicht nur die sportliche
Betätigung, sondern auch den so-
zialen Zusammenhalt unter den

Schülern. Sie freuen sich bereits
auf die nächste Gelegenheit, ge-
meinsam aufs Eis zu gehen. Die-
ses außerunterrichtliche Event
war ein voller Erfolg und wird
sicherlich auch im nächsten Jahr
wieder auf dem Programm der
Sekundarschule stehen.

Fazit: Der Ausflug der Sekundar-
schule im Walbachtal zur Eissport-
halle in Wiehl war ein gelungener
Tag voller Spaß, Bewegung und
Gemeinschaftsgefühl. Die Traditi-
on wird fortgesetzt und die Vor-
freude auf das nächste Eislaufen
ist bereits groß!

Bildquelle: Sekundarschule im WalbachtalBildquelle: Sekundarschule im WalbachtalBildquelle: Sekundarschule im WalbachtalBildquelle: Sekundarschule im WalbachtalBildquelle: Sekundarschule im Walbachtal
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

20 Jahre - SPD-Jahresempfang
Janine Steeger als Gastrednerin

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ortsvereinsvorsitzender Tobias
Blumberg mit vielen rührigen Hel-
fern an der Seite konnte viele in-
teressierte Gäste im Bürgersaal
begrüßen. Zunächst gab es einen
politischen Teil, in dem sich der
SPD-Bürgermeisterkandidat für
die Kommunalwahl im Septem-
ber Christian Welsch vorstellte.
Welsch, 37 Jahre alt und zurzeit
Kämmerer der Stadt Rösrath,
kennt sich also im Verwaltungs-
geschäft bestens aus. Aber Ver-
walten allein bringe eine Kom-
mune nicht vorwärts, deshalb
heißt sein Wahlspruch: „Gestal-
ten statt verwalten“ um weiterhin
zukunftsfähige Chancen für En-

gelskirchen auszuloten und um-
zusetzen.
„Wie gelingt Veränderung?“ war
das Thema von Steegers Vortrag.
Sie schilderte, wie ein persönli-
cher und gesellschaftlicher Wan-
del - insbesondere im Hinblick auf
Klima und Nachhaltigkeit gelin-
gen kann. Janine Steeger, gebo-
ren 1976 in Engelskirchen lebte
bis zu ihrem Abitur am ATG in der
Gemeinde Engelskirchen. Heute
lebt sie mit ihrer Familie in Köln.
Einen ersten Einstieg in ihren Be-
rufswunsch Journalistin und Mo-
deratorin gelang ihr bei Radio
Berg. In den folgenden Jahren war
sie als Journalistin und Modera- Janina Steeger mit Tobias Blumberg (re.) und Christian Welsch mitJanina Steeger mit Tobias Blumberg (re.) und Christian Welsch mitJanina Steeger mit Tobias Blumberg (re.) und Christian Welsch mitJanina Steeger mit Tobias Blumberg (re.) und Christian Welsch mitJanina Steeger mit Tobias Blumberg (re.) und Christian Welsch mit

Partnerin JessicaPartnerin JessicaPartnerin JessicaPartnerin JessicaPartnerin Jessica

torin unter anderem bei den Fern-
sehsendern RTL, Pro Sieben, Sat 1
und MDR in verschiedenen Sen-
deformaten präsent.
Die Geburt ihres Sohnes und die
die nahezu gleichzeitige Nukle-
arkatastrophe von Fukushima hät-
ten die Sinnfrage ihres Lebens
völlig verändert. Steeger kündig-
te ihren unbefristeten Vertrag
beim Sender Anfang 2015, da sie
in ihrem einstigen Traumjob ihre
Themen zum Umweltschutz und
Nachhaltigkeit nicht platzieren
konnte. „Mich treibt heute die
Frage um wie wir in Zukunft leben
müssen, um den Planeten zu ret-
ten. Dabei ist es mir wichtig Lö-
sungen zu präsentieren.“ Wichtig
sei dabei vor allem zu erkennen,
dass eben Veränderung glücklich

machen kann.
Der Beifall der zahlreichen Zu-
schauer zeigte, dass Steeger mit
ihren Ausführungen Nerv und Herz
der Anwesenden berührt hatte.
Bei fairem Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen und der Musik
von „Two for You“ gab es noch
viele engagierte Gespräche der
Gäste untereinander.
Text: Dawn Stiefelhagen
Kontakt zu Christian Welsch:
https://welsch-fuer-
engelskirchen.de/
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage: spd-engelskirchen.de
Mailto:
info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen

Tobias Blumberg

„greenJanine“ bei Ihrem interessanten Vortrag„greenJanine“ bei Ihrem interessanten Vortrag„greenJanine“ bei Ihrem interessanten Vortrag„greenJanine“ bei Ihrem interessanten Vortrag„greenJanine“ bei Ihrem interessanten Vortrag

Bürgermeisterkandidat Christian Welsch bei der BegrüßungBürgermeisterkandidat Christian Welsch bei der BegrüßungBürgermeisterkandidat Christian Welsch bei der BegrüßungBürgermeisterkandidat Christian Welsch bei der BegrüßungBürgermeisterkandidat Christian Welsch bei der Begrüßung
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Einsatz für
eine saubere Gemeinde

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Bürgermeisterkandidat und Rats-
mitglied Lukas Miebach freut sich
über die zahlreichen Umwelttage
und Aufräumaktionen der Vereine
in unserer Gemeinde. Am Umwelt-
tag des Bürgervereins und der
Grundschule Loope hat er seit sei-
ner Kindheit schon öfter teilge-
nommen. Zwischen seinen vielen
Besuchen bei Vereinen, Unterneh-
men und Bürgern war er in die-
sem Jahr froh, darüber hinaus
auch den Umwelttag des Vereins
Angelsportfreunde Engelskirchen
tatkräftig unterstützen zu dürfen.
Der Verein kümmert sich von Lep-
pe bis Schlingenbach um viele
unserer Gewässer und hat dabei
neben dem Angelsport vor allem
den Umweltschutz im Fokus. In
verschiedenen Gruppen war der
Verein nun wieder einmal in ein-
geteilten Gewässerabschnitten in
unserer Gemeinde unterwegs. Für

Lukas Miebach ging es an die Eh-
reshovener Agger zwischen den
drei Türmen und dem Klärwerk.
Im Anschluss an die dreistündige
Tour gab es dann zur Belohnung
für alle gemeinsam eine leckere
Stärkung. „Es ist teilweise er-
schreckend, was alles so an Müll
in unserer Natur landet. Es ist
deshalb eine besonders schöne
Sache, dass sich so viele Vereine
und Privatleute in unserer Ge-
meinde dafür einsetzen, dass die-
ser Müll wieder wegkommt. Das
ist allerdings mühsam! Wir soll-
ten deshalb allen sehr dankbar
sein, die in diesen Wochen so flei-
ßig unterwegs sind und auch
schon den mitmachenden Kindern
von klein auf vermitteln, dass Müll
einfach nicht in die Natur gehört“,
resümierte Miebach nach geta-
ner Arbeit.

Matthias Haas

Bürgermeisterkandidat Lukas Miebach mit einem seiner Kinder beimBürgermeisterkandidat Lukas Miebach mit einem seiner Kinder beimBürgermeisterkandidat Lukas Miebach mit einem seiner Kinder beimBürgermeisterkandidat Lukas Miebach mit einem seiner Kinder beimBürgermeisterkandidat Lukas Miebach mit einem seiner Kinder beim
Umwelttag des Vereins Angelsportfreunde Engelskirchen.Umwelttag des Vereins Angelsportfreunde Engelskirchen.Umwelttag des Vereins Angelsportfreunde Engelskirchen.Umwelttag des Vereins Angelsportfreunde Engelskirchen.Umwelttag des Vereins Angelsportfreunde Engelskirchen.
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Der freifließenden Agger gehört die Zukunft
Aber in Ohl-Grünscheid wird wieder angestaut

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Noch im Dezember hatte das Um-
weltministerium der BUND Regi-
onalgruppe Köln mitgeteilt, dass
in Ohl-Grünscheid nicht wieder
angestaut wird, bevor die Sicher-
heitsüberprüfung abgeschlossen
ist. Trotzdem wurde Ende Februar
mit dem Wiederanstau begonnen.
Der renaturierte Fluss mit seiner
Aue, die sich seit 2019 auf dem
niedergelegten Stau gebildet hat-
te, versank in den Fluten.
Die Bezirksregierung Köln stand
vor der Wahl: Entweder gilt das
Wort, das die damalige Umwelt-
ministerin Heinen Esser 2021 ge-
geben hatte und Ende 2024 be-
stätigt wurde, oder sie, die Be-
zirksregierung, riskiert, einen von
den Aggerkraftwerken ange-
strengten Prozess zu verlieren.
Die Aggerkraftwerke hatten näm-
lich die Ursache für die Niederle-
gung der Stauanlage, das marode
Wehr, behoben. Daher zog die Ar-
gumentation, dass die sogenann-
te vertiefte Überprüfung für den
Wiederaufstau abgewartet wer-
den müsse, nicht mehr, weil bei
allen anderen Stauanlagen an der
Agger die vertiefte Überprüfung
auch noch nicht abgeschlossen
ist. Diese hätten dann alle
ebenfalls von der Bezirksregie-
rung stillgelegt werden müssen.
Die vertieften Überprüfungen wa-
ren von der Bezirksregierung Köln
2016 mit einer Fristsetzung von
zwei Jahren verfügt worden. Immer
noch nicht sind die Wassermas-

sen, die in Extremereignissen wie
an der Ahr 2021 an den Stauanla-
gen ankommen würden, erfasst
bzw. durch ein Niederschlags-Ab-
fluss-Modell errechnet. Damit ist
noch nicht geklärt, wie sich das
heranströmende Wasser bei Ex-
tremsituationen an der Stauanla-
ge verhalten würde.
Erfreulich ist aber, dass zeitgleich
mit der Genehmigung zum
Wiederaufstau Ministerium und
Bezirksregierung Köln den soge-
nannten „Oberberg-Erlass“ von
2016 kassiert haben.
Dieser legte fest, dass der Betrei-
ber von Wasserkraftanlagen an
der Agger die rechtlichen Vorga-
ben des Wasserhaushaltsgeset-
zes - Mindestwasserführung,
Durchgängigkeit und Fischschutz
- solange nicht zu befolgen habe,
bis im Rahmen der Feststellung
des Sanierungsbedarfes nach
Maßgabe der vertieften Überprü-
fungen und der Feststellung des
Aufwandes für Fischaufstiegs- und
Abstiegsanlagen absehbar ist, ob
Stromgewinnung an der Agger
überhaupt noch ein tragfähiges
Geschäftsmodell ist. Da die ver-
tiefte Überprüfung im Erlass von
2016 zeitnah in Aussicht gestellt
worden war aber immer noch nicht
vorliegt, haben die Verantwortli-
chen nunmehr erkannt, dass sie
die praktische Aussetzung des
Wasserhaushaltsgesetzes an der
Agger nicht weiter rechtfertigen
können. Deswegen werden von

der Bezirksregierung Köln
(hoffentlich) die nun notwendigen
Vorbereitungen getroffen, um
Ordnungsverfügungen zur Durch-
setzung der flussökologischen
Bestimmungen des Wasserhaus-
haltsgesetzes zu erlassen.
Es ist ärgerlich, dass 2016 anstatt
des „Oberberg-Erlasses“ nicht
ein „kohärentes Gesamtkon-
zept“, wie es das Bundesverwal-
tungsgericht im sogenannten We-
ser Urteil (2016) gefordert hat, für
die Agger erstellt worden ist.
Dadurch wären Fehlinvestitionen
vermieden und schneller eine frei-
fließende Agger wiedergewonnen
worden. Nunmehr sehen sich die
Aggerkraftwerke mit der Auflage
konfrontiert, durch eine vorgege-
bene Mindestwassermenge in
Osberghausen, Ohl-Grünscheid
und Ehreshoven I für das alte Ag-
gerbett Stromeinbußen hinzuneh-
men und an sieben Stellen tech-
nische Wanderhilfen zu erstellen.

Dieser Millionenaufwand macht
die Stromerzeugung an der Ag-
ger, zumal angesichts des derzei-
tigen Ausbaus von regenerativer
Stromgewinnung durch Sonne und
Wind in Engelskirchen, sinnlos.
Die Aufgabe der Stromgewinnung
zieht den Rückbau der Stauanla-
gen nach sich.
Es ist somit eine Frage der Zeit,
bis die Agger wieder frei fließt
und die Natur, wie wir es in Ohl-
Grünscheid erleben durften, wie-
derhergestellt ist.
Verfasser: Friedrich Meyer

Martin Bach

Die Aggeraue bei Ohl Grünscheid vor der Zerstörung durch die AufstauungDie Aggeraue bei Ohl Grünscheid vor der Zerstörung durch die AufstauungDie Aggeraue bei Ohl Grünscheid vor der Zerstörung durch die AufstauungDie Aggeraue bei Ohl Grünscheid vor der Zerstörung durch die AufstauungDie Aggeraue bei Ohl Grünscheid vor der Zerstörung durch die Aufstauung
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Hörversorgung speziell für Kinder
Ratgeber Gesundheit: Hörminderung bei Kindern erkennen und richtig versorgen
Eine Hörminderung ist die häu-
figste angeborene Sinnesstörung,
die bundesweit nach Schätzun-
gen des Bundesministeriums für
Gesundheit etwa 80.000 Kinder
betrifft. Mittlerweile ist die Hör-
akustik so weit fortgeschritten,
dass fast alle Einschränkungen
beim Hören von Kindern behan-
delt werden können. Hörakusti-
ker und Hörakustikerinnen, die
sich auf die Versorgung von Kin-
dern mit Hörminderung speziali-
siert haben, heißen Pädakustiker
und Pädakustikerinnen.
Was tun, wenn eine Hörminde-Was tun, wenn eine Hörminde-Was tun, wenn eine Hörminde-Was tun, wenn eine Hörminde-Was tun, wenn eine Hörminde-
rung vorliegt?rung vorliegt?rung vorliegt?rung vorliegt?rung vorliegt?
Insbesondere Kleinkinder müssen
das Hörverständnis erst erlernen,
um etwa zwischen Gesprächen
und Störgeräuschen unterschei-
den zu können. „Je früher sie bei
einer Hörminderung unterstützt
werden, desto besser kann die
Hör- und Sprachentwicklung und
damit auch die gesamte Persön-
lichkeitsentwicklung verlaufen“,
erklärt Anja Dreßen, Hörakustik-
meisterin und Pädakustikerin bei
Geers. Bei Neugeborenen wird
innerhalb der ersten 24 bis 48
Stunden nach der Geburt ein spe-
zielles Hörscreening durchgeführt.
Mit weiteren regelmäßigen kin-
derärztlichen Vorsorgeuntersu-
chungen werden bis zum fünften
Lebensjahr Ohren und Hörvermö-
gen überprüft. Wenn auf diesem
Weg durch den Kinder- oder HNO-
Arzt eine Hörstörung erkannt
wird, erfolgt für die weitere Diag-
nostik eine Überweisung zur Pho-

niatrie und Pädaudiologie. Für die
Diagnose wird ein Hörtest auf bei-
den Ohren durchgeführt, der je
nach Alter des Kindes variiert. „Pä-
dakustiker können die modernen
Hörgeräte danach programmieren
und optimal an das Gehör des Kin-
des anpassen“, so Dreßen. Geers
etwa betreibt bundesweit an 82
Standorten Kinderhörzentren, die
sich auf die Hörversorgung von Kin-
dern spezialisiert haben. Viele
davon arbeiten interdisziplinär mit
einer Phoniatrie und Pädaudiolo-
gie zusammen. Hörgeräte für Kin-
der sind besonders robust und un-
empfindlich, um den Bedürfnissen

der Kinder gerecht zu werden. Es
gibt sie in bunten Farben, mit
Schmucksteinchen und dekorati-
ven Accessoires. Wenn Hörgeräte
nicht den gewünschten Erfolg brin-
gen, kann eine Versorgung mit ei-
nem Cochlea-Implantat zielführen-
der sein. Anja Dreßen nennt die
wichtigsten Anzeichen einer Hör-
minderung, auf die Eltern beim
Säugling und auch später achten
sollten:
- Der Säugling erschrickt nicht

vor lauten Geräuschen und
lässt sich nicht durch die Stim-
me der Eltern beruhigen.

- Das Fehlen von Brabbelgeräu-

schen und stimmhaftem La-
chen.

- Verstummen von Brabbelge-
räuschen nach dem sechsten
Lebensmonat.

- Reaktion häufig erst nach
mehrmaligem Rufen.

- Beobachtung von Lippenbe-
wegungen während des Spre-
chens.

- Das Kind spricht undeutlich
und verdreht Laute in Wör-
tern.

- Häufiges Nachfragen trotz
konzentriertem Zuhören.

- Das Kind spricht mit lauter
Stimme. (DJD)

Pädakustikerinnen und -akustiker können moderne Hörgeräte programmieren und optimal an das Gehör desPädakustikerinnen und -akustiker können moderne Hörgeräte programmieren und optimal an das Gehör desPädakustikerinnen und -akustiker können moderne Hörgeräte programmieren und optimal an das Gehör desPädakustikerinnen und -akustiker können moderne Hörgeräte programmieren und optimal an das Gehör desPädakustikerinnen und -akustiker können moderne Hörgeräte programmieren und optimal an das Gehör des
Kindes anpassen. Foto: DJD/Geers/Getty Images/ZinkevychKindes anpassen. Foto: DJD/Geers/Getty Images/ZinkevychKindes anpassen. Foto: DJD/Geers/Getty Images/ZinkevychKindes anpassen. Foto: DJD/Geers/Getty Images/ZinkevychKindes anpassen. Foto: DJD/Geers/Getty Images/Zinkevych
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Bims gegen „Bums“
Mit massivem Mauerwerk aus Leichtbeton störenden Lärm ausschließen
Mindestens jeder fünfte Europäer
wird täglich mit Lärm konfrontiert,
der als gesundheitsschädlich gilt.
Dies geht aus einem Bericht der
Europäischen Umweltagentur
(EUA) hervor. Vor allem Straßen-,
Bahn- und Flugverkehr verhindern
ruhiges Wohnen - insbesondere
in städtischen Lagen. Hier sind
mehr als die Hälfte der Bewohner
rund um die Uhr einem Straßen-
pegel von 55 Dezibel oder höher
ausgesetzt. Als Konsequenz lei-
den viele unter schweren Schlaf-
störungen. Laut Angabe der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO)
kann eine langfristige Lärmbelas-
tung nachweislich zu tödlichen
Herzerkrankungen führen. Im All-
tag lassen sich viele Geräuschku-
lissen zwar nicht vermeiden, doch
eine geeignete Gebäudehülle
kann zumindest in den eigenen
vier Wänden die nötige Ruhe
schaffen.
Leichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhiges
WohnenWohnenWohnenWohnenWohnen
Wer neu baut, sollte daher bereits
bei der Planung des Eigenheimes
auf den notwendigen Schallschutz
achten. Experten empfehlen zu
diesem Zweck den Einsatz mas-
siven Mauerwerks aus Leichtbe-
ton, um störenden Lärm dauer-
haft und wirksam auszuschlie-
ßen. „Leichtbetonsteine enthal-
ten porige Zuschläge wie Bims
oder Blähton. Diese sorgen für
winzige Lufteinschlüsse, die den
Baustoff leichter machen und ei-
nen effektiven Schallschutz be-
wirken“, erklärt Diplom-Ingeni-
eur Andreas Krechting vom Her-
steller KLB Klimaleichtblock (An-
dernach). Der Grund: Leichtbe-
tonsteine gelten aufgrund ihrer
Massivität und porösen Beschaf-
fenheit als regelrechte „Schall-
schlucker“, weil sie die Übertra-
gung von Schallwellen wirksam
reduzieren können.
Kostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund um
den Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutz
Dank ihrer Beschaffenheit bie-
ten Mauersteine aus Bims einen
besonderen Vorteil: „Leichtbe-
tonsteine punkten im Vergleich
zu anderen Mauerwerkskonstruk-
tionen bei identischer Wanddicke
und Rohdichteklasse sogar mit
einem Zwei-Dezibel-Bonus in der

Normung“, ergänzt Krechting.
Mit diesen Werten in den eige-
nen Wänden sind Bewohner
jederzeit, egal ob im Ein- oder
Mehrfamilienhaus, rundum vor
Geräuschen aus Nebenzimmern
und benachbarten Wohnungen
geschützt. Ausführliche Informa-
tionen finden Interessierte in der
kürzlich aktualisierten, kosten-
freien Broschüre „Massives Plus
an Schallschutz“.
Diese steht etwa unter www.klb-
klimaleichtblock.de in der Rub-
rik „Download“ bereit oder kann
telefonisch unter 02632-25770
angefordert werden. (djd)

Gesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitieren Familien von einem hohenGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitieren Familien von einem hohenGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitieren Familien von einem hohenGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitieren Familien von einem hohenGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitieren Familien von einem hohen
Schallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comSchallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comSchallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comSchallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comSchallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.com



Rundblick Engelskirchen | 48. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 28. März 2025 | Kw 13 | rundblick-engelskirchen.de/e-paper14

Literatur live in Loope
Mike Altwicker eröffnet das neue Vortragsprogramm der KÖB Herz Jesu
Engelskirchen-Loope -Engelskirchen-Loope -Engelskirchen-Loope -Engelskirchen-Loope -Engelskirchen-Loope - Mit einem
ganz besonderen Abend startet
die Katholische Bücherei (KÖB)
Herz Jesu in Engelskirchen-Loope
am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril, in ihr neues
Vortragsprogramm. Zu Gast ist
kein Geringerer als Mike Altwi-
cker, bekannt aus dem WDR und
Deutschlandfunk Kultur - ein lei-
denschaftlicher Buchhändler, Li-
teraturkritiker und Geschichten-
erzähler, der weiß, wie man sein
Publikum fesselt.
Mit viel Charme, Witz und einem
feinen Gespür für gute Geschich-
ten nimmt Altwicker seine Zuhö-
rerinnen und Zuhörer mit auf eine
unterhaltsame literarische Entde-
ckungsreise. Welche Neuerschei-
nungen lohnen sich? Was über-
rascht? Und welches Buch be-
rührt? In seinem lebendigen Vor-
trag wird schnell klar: Lesen kann

beflügeln - und gemeinsam über
Bücher zu sprechen, verbindet.
Die Veranstaltung findet im katho-katho-katho-katho-katho-
lischen Pfarrheim, Bruchstraße 7lischen Pfarrheim, Bruchstraße 7lischen Pfarrheim, Bruchstraße 7lischen Pfarrheim, Bruchstraße 7lischen Pfarrheim, Bruchstraße 7 in
Engelskirchen-Loope statt.
Einlass ist ab 19 Uhr, Beginn um
19.30 Uhr. Der Eintritt ist wie
immer frei - über Spenden freut
sich das Büchereiteam.
Doch damit nicht genug: Auch die
weiteren Abende im Vortragsjahr
2025 versprechen Literaturgenuss
vom Feinsten.
Am 30. Mai30. Mai30. Mai30. Mai30. Mai wird es spannend
und amüsant zugleich, wenn Isa-Isa-Isa-Isa-Isa-
bella bella bella bella bella ArchanArchanArchanArchanArchan ihre neue MordsThe-
aterLesung „Die Schlange von Sir-
mione“ präsentiert. Ein Krimiab-
end mit Wiener Charme, Garda-
see-Flair und einer gehörigen Por-
tion Witz. Den Abschluss des Jah-
res bildet am 21. November21. November21. November21. November21. November die
Lesung zum Schreibwettbewerb

„Superheld:innen“„Superheld:innen“„Superheld:innen“„Superheld:innen“„Superheld:innen“, in Koopera-
tion mit der Diakonie im Kirchen-
kreis Lennep. Die bewegenden
Kurzgeschichten beschäftigen sich
mit dem Älterwerden, innerer
Stärke und dem Thema Sucht im
Alter - mal ernst, mal humorvoll,
aber immer berührend.

Mit diesem abwechslungsreichen
Programm lädt die KÖB Herz
Jesu auch 2025 wieder dazu ein,
sich auf besondere Literaturab-
ende in gemütlicher Atmosphä-
re zu freuen - mit spannenden
Gästen, starken Themen und
ganz viel Bücherliebe.

Reise durch Bangladesch,
ein Land der Gegensätze

Besuch einer Vorschule im Norden BangladeschsBesuch einer Vorschule im Norden BangladeschsBesuch einer Vorschule im Norden BangladeschsBesuch einer Vorschule im Norden BangladeschsBesuch einer Vorschule im Norden Bangladeschs

Am 8.Am 8.Am 8.Am 8.Am 8.     April um 19 Uhr zeigenApril um 19 Uhr zeigenApril um 19 Uhr zeigenApril um 19 Uhr zeigenApril um 19 Uhr zeigen
Mitarbeiter der Lichtbrücke mitMitarbeiter der Lichtbrücke mitMitarbeiter der Lichtbrücke mitMitarbeiter der Lichtbrücke mitMitarbeiter der Lichtbrücke mit
einem Bildervortreinem Bildervortreinem Bildervortreinem Bildervortreinem Bildervortrag,ag,ag,ag,ag, wie moder wie moder wie moder wie moder wie moder-----
ne ne ne ne ne Armutsbekämpfung in einemArmutsbekämpfung in einemArmutsbekämpfung in einemArmutsbekämpfung in einemArmutsbekämpfung in einem
der ärmsten Länder der ärmsten Länder der ärmsten Länder der ärmsten Länder der ärmsten Länder Asiens aus-Asiens aus-Asiens aus-Asiens aus-Asiens aus-
sehen kann.sehen kann.sehen kann.sehen kann.sehen kann. Die  Die  Die  Die  Die VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
findet im Evangelischen Gemein-findet im Evangelischen Gemein-findet im Evangelischen Gemein-findet im Evangelischen Gemein-findet im Evangelischen Gemein-
dehausdehausdehausdehausdehaus,,,,, Märkische Str Märkische Str Märkische Str Märkische Str Märkische Str..... 26, 26, 26, 26, 26, En- En- En- En- En-
gelskirchen statt.gelskirchen statt.gelskirchen statt.gelskirchen statt.gelskirchen statt.
Bangladesch ist eines der was-
serreichsten Länder der Welt,
durch das drei große Ströme in
den Indischen Ozean fließen. Den-
noch haben über 50 Millionen
Menschen dort keinen Zugang zu
sauberem, sicherem Trinkwasser.
In der Region um Cox’s Bazar liegt
der längste Sandstrand der Welt,
und doch gibt es dort kaum aus-
ländische Touristen. In der glei-
chen Region befindet sich hinge-
gen das größte Flüchtlingslager
der Welt, in dem Rohingya aus
Myanmar leben.
Und Bangladesch ist dramatisch
stark vom Klimawandel betroffen.
Am meisten leiden darunter Men-

schen, die bereits in großer Armut
leben und für die jeder neue Tag
einen neuen Kampf bedeutet.
In der Präsentation wird deutlich,
wie der Verein die Menschen mit
seinen Projekten unterstützt,
trotz schwierigster Umstände ein
gutes Leben zu führen - zum Bei-
spiel mit energieeffizienten Öfen,
biologischem Anbau, beruflicher
Ausbildung und Starthilfen oder
durch die Gründung von Frauen-
verbänden.
Wer mehr über aktuelle Projekte
und spannende neue Wege der
Armutsbekämpfung erfahren oder
sich einfach nur die beeindrucken-
den Bilder eines armen, aber
zugleich bunten und vielfältigen
Landes anschauen möchte, ist
herzlich eingeladen. Nach dem
Vortrag besteht die Möglichkeit
Fragen zu stellen und sich im Ge-
spräch weitergehend über die
Lichtbrücke und ihre Arbeit zu in-
formieren.
Holger Trechow
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Pflege auf Distanz: Ein gutes Netzwerk hilft
Angehörige sollten sich Beratung und Unterstützung vor Ort suchen
Bei pflegenden Angehörigen denkt
man meist an erwachsene Kinder
und Enkel, die sich persönlich um
den Pflegebedürftigen kümmern.
Doch in der Realität sieht das oft
anders aus. Denn nicht selten liegen
heute zwischen den Wohnorten der
verschiedenen Familienmitglieder
Hunderte Kilometer. Das bringt in
einer Pflegesituation spezielle Pro-
bleme mit sich, wie auch die Studie
„Distance Caregiving - Unterstüt-
zung und Pflege auf räumliche Dis-
tanz“ (2022) des Zentrums für Quali-
tät in der Pflege ergab. So beklagen
Dreiviertel aller aus der Ferne Pfle-
genden, in Notsituationen nicht bes-
ser helfen zu können. 64 Prozent
belastet es, zu wenig Einblick in die
aktuelle Lage der pflegebedürftigen
Person zu haben.
Unterstützung durch PflegeberatungUnterstützung durch PflegeberatungUnterstützung durch PflegeberatungUnterstützung durch PflegeberatungUnterstützung durch Pflegeberatung
wahrnehmenwahrnehmenwahrnehmenwahrnehmenwahrnehmen
Meist übernehmen entfernt wohnen-

de Angehörige wichtige Organisati-
onsaufgaben wie die Beauftragung
von Pflegediensten, den Schriftver-
kehr und Telefonate. Direkte Hilfs-
leistungen und Beobachtungen sind
aber nur im Rahmen von zeitlich
beschränkten Besuchen möglich.
„Gut ist es deshalb, wenn man sich
vor Ort beim Pflegebedürftigen ein
Netzwerk aufbauen kann“, erklärt
Annika Wissen von der compass Pfle-
geberatung. „Das können zum Bei-
spiel Nachbarn oder Freunde des
Pflegebedürftigen sein, die einfach
hin und wieder vorbeischauen und
ihre Eindrücke schildern.“ Außerdem
sollten „Distance Caregiver“, wie
aus der Ferne Pflegende auch ge-
nannt werden, unbedingt Pflegebe-
ratung in Anspruch nehmen -
beispielsweise unter der kostenfrei-
en compass-Servicenummer 0800
101 88 00. „Pflegeberatung ist ex-
trem hilfreich, weil die Beratenden

oftmals gut vernetzt sind und die
regionalen Anbieter kennen, zum
Beispiel Pflegedienste oder Tages-
pflegeeinrichtungen“, so die Fach-
frau. Eine Anbietersuche findet sich
auch unter www.pflegeberatung.de.
Dort gibt es zudem die Broschüre
„Pflege und Sorge auf Distanz“ zum
Download.
TTTTTechnische Hilfsmittel nutzenechnische Hilfsmittel nutzenechnische Hilfsmittel nutzenechnische Hilfsmittel nutzenechnische Hilfsmittel nutzen
Neben einem Netzwerk aus Men-
schen vor Ort können moderne tech-
nische Möglichkeiten vieles erleich-
tern. „Hier ist unter anderem die
Pflegeberatung per Videogespräch
zu nennen. Damit kann man nicht
nur persönlicheren Kontakt zum Pfle-
gebedürftigen halten, sondern auch
weitere Beteiligte für eine Helfer-
konferenz dazuholen“, sagt Annika
Wissen. Gerade bei größeren Entfer-
nungen rät sie zudem dazu, sich mit
Unterstützungsmöglichkeiten wie
einem Hausnotruf zu beschäftigen,

damit gewährleistet ist, dass in Not-
fällen schnell Hilfe zur Stelle ist -
eine große Beruhigung für Betroffe-
ne und ihre Lieben. (DJD)

Aus der Ferne pflegende Angehöri-Aus der Ferne pflegende Angehöri-Aus der Ferne pflegende Angehöri-Aus der Ferne pflegende Angehöri-Aus der Ferne pflegende Angehöri-
ge sind vor allem für Organisatori-ge sind vor allem für Organisatori-ge sind vor allem für Organisatori-ge sind vor allem für Organisatori-ge sind vor allem für Organisatori-
sches zuständig. Die mangelndensches zuständig. Die mangelndensches zuständig. Die mangelndensches zuständig. Die mangelndensches zuständig. Die mangelnden
Möglichkeiten, direkt zu helfen,Möglichkeiten, direkt zu helfen,Möglichkeiten, direkt zu helfen,Möglichkeiten, direkt zu helfen,Möglichkeiten, direkt zu helfen,
werden oft als belastend empfun-werden oft als belastend empfun-werden oft als belastend empfun-werden oft als belastend empfun-werden oft als belastend empfun-
den. Foto: DJD/compass privateden. Foto: DJD/compass privateden. Foto: DJD/compass privateden. Foto: DJD/compass privateden. Foto: DJD/compass private
pflegeberatung/mattphpflegeberatung/mattphpflegeberatung/mattphpflegeberatung/mattphpflegeberatung/mattphotootootootooto
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Ausbildung in der Packaging-Branche
Geheim-Tipp mit guten Chancen
Verpackung? Darauf kommen Ju-
gendliche nur selten, wenn sie über
ihre berufliche Zukunft nachden-
ken. Dabei bietet die Packaging-
Branche interessante Perspekti-
ven: abwechslungsreiche Tätigkei-
ten, gutes Gehalt und attraktive Auf-
stiegschancen. Dennoch suchen vie-
le Unternehmen weiterhin nach Aus-
zubildenden.  Ein Beispiel ist die STI
Group, ein weltweit tätiger Verpa-
ckungshersteller mit Hauptsitz im
osthessischen Lauterbach. Über
2.000 Mitarbeitende sind an sieben
Standorten in vier Ländern beschäf-
tigt. Das Familienunternehmen ist
auf Verpackungen und Displays aus
Karton und Wellpappe spezialisiert -
ein zukunftsträchtiger Bereich: Falt-
schachteln werden als nachhaltige
Alternative zu Plastikverpackungen
immer beliebter. Die STI Group för-
dert diese Entwicklung mit vielen
innovativen Produkten. Zu den
Kunden gehören vor allem große
Konsumgüterhersteller.
Aktuell sind am Standort Lauter-
bach 17 motivierte Azubis an Bord.
„Man bekommt einen völlig ande-
ren Blick auf Verpackungen“, sagt

David Stankovic. „Beim Einkauf im
Supermarkt sieht man die Produk-
te der eigenen Arbeit.“ Der 17-
Jährige hat im August eine drei-
jährige Ausbildung zum Medien-
technologen Druck begonnen. Da-
mit arbeitet er in der ersten Stufe
des Produktionsprozesses: Der
Karton wird mit der gewünschten
Optik bedruckt. Dabei muss sicher-
gestellt werden, dass das Druck-
bild, die Farben und das gesamte
Design den Vorgaben entsprechen.
Stankovic arbeitet sowohl am
Computer, wo die Druckdaten be-
arbeitet werden, als auch an den
Druckmaschinen.
Bereits im dritten Ausbildungsjahr
befindet sich Ajlina Pepic. „Ich woll-
te auf jeden Fall etwas Handwerk-
liches machen“, betont die 20-Jäh-
rige, die sich nach ihrem Real-
schulabschluss für eine Ausbildung
zur Packmitteltechnologin ent-
schieden hat. Sie kommt am Ende
des Produktionsprozesses zum Ein-
satz, wenn die fertig gedruckten
und ausgestanzten Faltschachteln
geklebt werden. Pepic kümmert
sich um die Einrichtung und Steue-

rung der dazu notwendigen Klebe-
maschinen. „Ich mag die Arbeit mit
komplexen Maschinen“, sagt sie.
Ein weiterer Pluspunkt sei die - im
Vergleich zu anderen Azubis im
Freundeskreis - sehr gute Bezah-
lung bei einer 35-Stunden-Woche.
Dass sie nach der Ausbildung über-
nommen wird, ist reine Formsa-

che. Die STI Group hat auch für das
kommende Ausbildungsjahr zahl-
reiche Ausbildungsstellen auf der
Homepage ausgeschrieben und
freut sich auf Bewerbungen.
Fazit: Die Ausbildung in der Verpa-
ckungsbranche eröffnet aussichts-
reiche Möglichkeiten, die noch
nicht bekannt genug sind. (akz-o)

David Stankovic Foto: STI Group/akz-oDavid Stankovic Foto: STI Group/akz-oDavid Stankovic Foto: STI Group/akz-oDavid Stankovic Foto: STI Group/akz-oDavid Stankovic Foto: STI Group/akz-o

Ajlina Pepic Foto: STI Group/akz-oAjlina Pepic Foto: STI Group/akz-oAjlina Pepic Foto: STI Group/akz-oAjlina Pepic Foto: STI Group/akz-oAjlina Pepic Foto: STI Group/akz-o
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Evangelische
Kirchengemeinde
Engelskirchen

Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr
6.6.6.6.6.     April,April,April,April,April, mit Goldk mit Goldk mit Goldk mit Goldk mit Goldkonfirmationonfirmationonfirmationonfirmationonfirmation
13.13.13.13.13.     April,April,April,April,April, P P P P Palmsonntag,almsonntag,almsonntag,almsonntag,almsonntag,
Gottesdienst mit Feier des Heili-
gen Abendmahls: 6. April
Sie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die Möglichkeit
mit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Link
https://eu01web.zoom.us/j/
66797414550?pwd=dWp4QjEwO
Hp0aXdKejRoZ0l3TFpEUT09 live
auf Zoom mitzufeiern.
Kindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jeden
zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

5.5.5.5.5. bis 26. bis 26. bis 26. bis 26. bis 26.     April - Endlich wiederApril - Endlich wiederApril - Endlich wiederApril - Endlich wiederApril - Endlich wieder
Geo-EggingGeo-EggingGeo-EggingGeo-EggingGeo-Egging
Ein Spaß für Klein und Groß bei
der Ostereiersuche
Dieses Jahr haben Wir Konfirman-
den für euch als 5. Geo-Egging
eine schöne Rundtour vorberei-
tet, die ca. eine Stunde dauert
und sogar kinderwagentauglich
ist. Ein bisschen Kondition sollte
man aber mitbringen, da
insgesamt 94 Höhenmeter über-
wunden werden müssen. Die Tour
besteht aus mehreren Stationen.
Zum Auffinden der einzelnen Stre-
ckenpunkte ist ein Smartphone
hilfreich, aber nicht zwingend nö-
tig. Zum Schluss erwartet jeden
eine kleine Überraschung. Wir
freuen uns, wenn ihr Spaß habt.
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
1. Bitte lasst alle Hinweise da, wo
sie sind!
2. In jedem Ei sind zwei QR-Co-
des, einer für ein kurzes Video
und einer für den weiteren Weg.
3. Das erste Ei mit dem ersten
Hinweis findet ihr am 5. April vor
der Christuskirche.
4. Bei Problemen könnt ihr euch
unter 0179-1298742 melden.
Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-
onen auch unter wwwonen auch unter wwwonen auch unter wwwonen auch unter wwwonen auch unter www.kirche-.kirche-.kirche-.kirche-.kirche-
engelskirchen.deengelskirchen.deengelskirchen.deengelskirchen.deengelskirchen.de

Gemeinsam für ein
sauberes Schnellenbach
Müllsammelaktion am 5. April

Schottisch-deutsches
Akkordeonkonzert
1. Akkordeon-Club-Niederkassel und Brian
Laurie Accordion Showband aus Paisley
treten zusammen auf

Der Bürger- und Verschönerungs-
verein Schnellenbach e. V. 1905
lädt alle Bürgerinnen und Bürger
zur großen Müllsammelaktion ein.
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     April,April,April,April,April, um 14 Uhr um 14 Uhr um 14 Uhr um 14 Uhr um 14 Uhr
treffen sich Freiwillige am KriegerKriegerKriegerKriegerKrieger-----
denkmal in der Saarstraße,denkmal in der Saarstraße,denkmal in der Saarstraße,denkmal in der Saarstraße,denkmal in der Saarstraße, um
gemeinsam die Natur von achtlos
weggeworfenem Müll zu befreien.
Mit Handschuhen, Müllzangen
und Sammelsäcken ausgerüstet,

werden verschiedene Bereiche
rund um Schnellenbach gesäubert.
“Jeder kann mithelfen!““Jeder kann mithelfen!““Jeder kann mithelfen!““Jeder kann mithelfen!““Jeder kann mithelfen!“ Im An-
schluss an die Sammelaktion sind
alle Helferinnen und Helfer zu einem
gemütlichen Beisammensein mit
Getränken und Snacks eingeladen.
Der Bürger- und Verschönerungs-
verein freut sich auf zahlreiche
Unterstützung und einen erfolg-
reichen Tag für die Umwelt.

Das Akkordeon ist ein echtes Mul-
titalent - und wird trotzdem oft un-
terschätzt. Zu sehr ist es nur mit
Shanties und Volksmusik verbun-
den. Dieser Ruf eilt dem Instrument
schon bei seinen vielen Spitzna-
men voraus. Da sind das „Schiffer-
klavier“ oder die kölsche „Quetsch“
noch nett - die „Orgel des Teufels“
oder die „Wanzenpresse“ eher
weniger. Dabei hat das Akkordeon
so viel drauf, vor allem mit den rich-
tigen Spielerinnen und Spielern an
seiner Seite. Während sich Pianis-
ten mit 88 Tasten begnügen müs-
sen, kann ein Akkordeon auch schon
mal doppelt so viele Knöpfe oder
Tasten haben, die noch dazu in der
Klangfarbe variieren können. Da
gibt es zarte, schwebende Klänge,
volle Akkorde oder auch Melodien
voller Emotion.
Und nun stellen Sie sich ein ganzes
Orchester (fast) nur aus Akkorde-
ons vor. Ein Klangerlebnis, das viele
noch nicht kennen und niemand so
schnell vergessen wird.
Zu solch einem Konzert lädt der „1.
Akkordeon-Club-Niederkassel von
1976 e. V.“ unter des Leitung von

Pia Clemens ein, der das Konzert
zusammen mit dem befreundeten
Orchester „Brian Laurie Accordion
Showband“ unter der Leitung von
Brian Laurie aus Schottland bestrei-
ten wird.
Dieses Orchester wird merklich an-
dere Töne anschlagen. In Schott-
land ist der Ruf des Akkordeons
nämlich deutlich besser: Hier ge-
hört es fest zur traditionellen und
dennoch nicht verstaubten Musik
des Landes, die auch deutschen
Zuhörern ans Herz geht.
Das Niederkasseler Orchester ist
bereits seit 36 Jahren mit der „Bri-
an Laurie Accordion Showband“
freundschaftlich verbunden. Man
besucht sich regelmäßig in Form
von Konzertreisen und spielt ge-
meinsam in Schottland wie in
Deutschland. In diesem Jahr ist es
wieder soweit und man beide zu-
sammen erleben.
Das Konzert ist am Dienstag, 8.Dienstag, 8.Dienstag, 8.Dienstag, 8.Dienstag, 8.
April, um 19 Uhr in der evangeli-April, um 19 Uhr in der evangeli-April, um 19 Uhr in der evangeli-April, um 19 Uhr in der evangeli-April, um 19 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Ründeroth,schen Kirche in Ründeroth,schen Kirche in Ründeroth,schen Kirche in Ründeroth,schen Kirche in Ründeroth,     AmAmAmAmAm
Markt 2, 51766 Engelskirchen-Markt 2, 51766 Engelskirchen-Markt 2, 51766 Engelskirchen-Markt 2, 51766 Engelskirchen-Markt 2, 51766 Engelskirchen-
RünderothRünderothRünderothRünderothRünderoth.
Der Eintritt ist frei.

Foto: Akkordeonorchester NiederkasselFoto: Akkordeonorchester NiederkasselFoto: Akkordeonorchester NiederkasselFoto: Akkordeonorchester NiederkasselFoto: Akkordeonorchester Niederkassel
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 11. 11. 11. 11. 11.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.04.2025 um 10 Uhr07.04.2025 um 10 Uhr07.04.2025 um 10 Uhr07.04.2025 um 10 Uhr07.04.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:
Hörgeräte & Rollatoren, Porzellan,
Modeschmuck, Instrumente, etc. Se-
riöse Abwicklung. Tel: 0163-3351436

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in TTTTTeilzeiteilzeiteilzeiteilzeiteilzeit
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

z.B. für 1,5 - 2 Tage/Wo., für Nervenarzt-
praxis in Overath (Nähe Bahnhof).
Kenntnisse EDV/ Büro/ Gesundheits-
berufe vorteilhaft, MFA-Ausbildung nicht
zwingend erforderlich.
rainermaelger@icloud.com,
sms 0160- 4600727

Katholische Kirchengemeinden
im Seelsorgebereich Engelskirchen
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghausen;
St. Jakobus Ründeroth; St. Peter
und Paul Engelskirchen; Zur Hei-
ligen Familie Hardt; Herz Jesu
Loope
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr - Loope Sonntagvorab-
endmesse
18.15 Uhr - Hardt Sonntagvorab-
endmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
jeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monat
in Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausen
11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe

DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den 1. Dienstag im Monat um
18.30 Uhr, bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr - Loope Hl. Messe
9 Uhr - Hardt Hl. Messe

DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe

Evangelische
Kirchengemeinde Ründeroth
30. März30. März30. März30. März30. März
10.15 Uhr - Schnellenbach,
 Vogelbusch

6.6.6.6.6.     AprilAprilAprilAprilApril
10.15 Uhr - Ründeroth, Strunk
18 Uhr - Secret Places, Hüster
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Mädchen Mut zu MINT machen
Expertin sieht Nachholbedarf, um mehr junge Frauen für MINT-Berufe zu begeistern
Mädchen können kein Mathe:
Stereotype wie diese und ein Man-
gel an Vorbildern tragen dazu bei,
dass sich nur wenige Frauen für
eine Karriere in den sogenannten
MINT-Berufen entscheiden, so
werden die Bereiche Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaft
und Technik zusammenfassend
genannt. Unter den MINT-Auszu-
bildenden liegt der Anteil von
Mädchen und jungen Frauen nur
bei elf Prozent. Dabei gilt es ge-
rade in diesen Berufen, viele offe-
ne Stellen zu besetzen und die
Diversität von Teams zu erhöhen,
um großen Problemen wie dem
Klimawandel zu begegnen.
Der Feuerlöscher undDer Feuerlöscher undDer Feuerlöscher undDer Feuerlöscher undDer Feuerlöscher und
die Strumpfhosedie Strumpfhosedie Strumpfhosedie Strumpfhosedie Strumpfhose
„Diversität ist unverzichtbar, um
verschiedene Perspektiven einzu-
bringen und Kreativität zu för-
dern. Nur so schaffen wir die bes-
ten Voraussetzungen für drin-
gend benötigte wissenschaftliche

Fortschritte, etwa im Kampf ge-
gen künftige Pandemien oder den
Klimawandel“, erklärt etwa Ca-
mila Cruz Durlacher, Global Vice
President R&D Operations bei
3M. Die gebürtige Brasilianerin
nennt ein Beispiel aus der Pra-
xis. Einer der Kunden des Unter-
nehmens hatte ein neues Auto
entwickelt und festgestellt, dass
nur Männer es kauften.
Durch Recherchen und Interviews
mit Frauen fand man den Grund:
Frauen mochten das Modell nicht,
weil sie sich am Feuerlöscher un-
ter dem Fahrersitz ihre Strumpf-
hosen zerrissen.
Das nur aus Männern bestehen-
de Designteam hatte dies über-
sehen. „Wenn Unternehmen ihre
Kunden verstehen und besser mit
ihnen kommunizieren möchten,
müssen sie die Vielfalt am Markt
auch innerhalb des Unterneh-
mens widerspiegeln“, rät Cruz
Durlacher. In Deutschland sei der

Anteil von Frauen in MINT-Beru-
fen mit rund 16 Prozent noch sehr
niedrig, in ihrer brasilianischen
Heimat läge er bereits bei 25
Prozent.
FFFFFrrrrrauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINT-Berufen moti--Berufen moti--Berufen moti--Berufen moti--Berufen moti-
vieren und sie unterstützenvieren und sie unterstützenvieren und sie unterstützenvieren und sie unterstützenvieren und sie unterstützen
Bildungseinrichtungen, Politik,
Medien und auch Unternehmen
sind nach Ansicht von Cruz Dur-
lacher in der Pflicht, Vorbilder für
Frauen zu fördern und sichtbar
zu machen. „Bei unserem Unter-
nehmen liegt die Frauenquote im
Bereich Forschung und Entwick-
lung in Deutschland bei 29 Pro-
zent. Wir wollen aber noch mehr
Frauen und Mädchen für eine
Karriere im MINT-Beruf begeis-
tern und Frauen, die in diesem
Beruf tätig sind, bei ihrer Karrie-
re unterstützen“, so Cruz Durla-
cher. Dazu diene etwa das Enga-
gement beim Girls’ Day sowie
die interne Förderung durch das
Programm „Technical Women’s
Leadership Forum“, bei dem Frau-
en aus technischen Berufen über
ihre Themen diskutieren und
darüber, wie sie sich gegenseitig
unterstützen können. Das zwei-
te interne Programm sind Lean-
In-Circles, spezielle Plattformen
für Frauen. (DJD)

Noch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in denNoch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in denNoch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in denNoch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in denNoch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in den
sogenannten MINT-Berufen. Dabei gilt es gerade in diesen Berufen,sogenannten MINT-Berufen. Dabei gilt es gerade in diesen Berufen,sogenannten MINT-Berufen. Dabei gilt es gerade in diesen Berufen,sogenannten MINT-Berufen. Dabei gilt es gerade in diesen Berufen,sogenannten MINT-Berufen. Dabei gilt es gerade in diesen Berufen,
viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,
um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen. Foto: DJD/um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen. Foto: DJD/um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen. Foto: DJD/um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen. Foto: DJD/um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen. Foto: DJD/
3M Deutschland/Getty Images/Rainer Berg3M Deutschland/Getty Images/Rainer Berg3M Deutschland/Getty Images/Rainer Berg3M Deutschland/Getty Images/Rainer Berg3M Deutschland/Getty Images/Rainer Berg
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Senioren-Park carpe diem Lindlar
Hauptstraße 55a · 51789 Lindlar
Tel.: 02266/4813-0
lindlar@senioren-park.de 
www.senioren-park.de/karriere

Eine Bewerbung – viele Perspektiven. 

Pflegefachkraft (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Komm in unser Team als

Das zeichnet uns aus:
✓  4.415 € Brutto möglich
✓  30 % Zuschlag auf Sonn-,  
 Feiertags- und Nachtarbeit
✓ Flexible Arbeitszeitmodelle

✓  KI-basierte Sprachdoku- 
 mentation per „voize“-App
✓ Zusätzliche  
 Betriebliche Altersvorsorge
✓ E-Bike-Leasing und  
 corporate benefits
✓  Hauseigenes Restaurant  

mit Mitarbeiterrabatten
✓  Vielseitige Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir 
arbeiten mit 
voize

Wir suchen DICH! 

Sich nicht auf dem falschen Fuß erwischen lassen
MS-Office-Kenntnisse sind in Jobinterviews fast immer ein wichtiges Thema
In der heutigen Arbeitswelt sind
Kenntnisse in Office-Anwendungen
wie Microsoft Word, Excel und Po-
werPoint nicht nur vorteilhaft, son-
dern oft eine Grundvoraussetzung,
um sich erfolgreich auf Jobs bewer-
ben zu können. Diese Programme
sind aus den meisten Büroumge-
bungen nicht mehr wegzudenken
und bilden das Rückgrat vieler täg-
licher Aufgaben und Prozesse. Ak-
tuellen Statistiken zufolge arbei-
ten mehr als 80 Prozent aller deut-
schen Unternehmen mit Microsoft
Office. Mehr als 90 Prozent aller
Stellenausschreibungen verlangen
digitale Fähigkeiten, zu denen auch
Kenntnisse in MS Office gehören.
Sie ist die am häufigsten geforderte
digitale Kompetenz in Stellenan-
zeigen weltweit.
Diskrepanz zwischen behauptetenDiskrepanz zwischen behauptetenDiskrepanz zwischen behauptetenDiskrepanz zwischen behauptetenDiskrepanz zwischen behaupteten
und tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissen
Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-

mer sollten und müssen deshalb
fundierte Kenntnisse in diesen Soft-
ware-Anwendungen besitzen. Vie-
le Bewerber - einige Studien ge-
hen von bis zu 75 Prozent aus -
„dehnen“ allerdings die Wahrheit,
um einen besseren Eindruck zu hin-
terlassen. Die übertriebene Dar-
stellung eigener Word- oder Excel-
Kenntnisse mag wie eine erfolg-
versprechende Strategie aussehen
- sie rückt den Kandidaten oder
die Kandidatin aber in ein schlech-
tes Licht, wenn sie auffliegt. Und
die Gefahr ist groß: Arbeitgeber
setzen mittlerweile oft auf Tests,
um die tatsächlichen Fähigkeiten
der Bewerber zu überprüfen.
Weiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zum
ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolg
Jobsuchende, die sich unsicher in
Office-Anwendungen fühlen, soll-
ten daher über eine Weiterbildung
nachdenken. Diese wird in unter-

schiedlichen Intensitätsstufen an-
geboten, vom Einsteiger- bis zum
Profikurs. Einer der größten Bil-
dungsträger in Deutschland, das
Institut für Berufliche Bildung (IBB),
hat mehr als 60 verschiedene On-
line-Kurse im Programm, alle In-
fos: www.ibb.com. Diese Fortbil-
dungen können kostenlos sein:
Wer arbeitssuchend oder von Ar-
beitslosigkeit bedroht ist, kann
von der Arbeitsagentur oder dem
Jobcenter einen Bildungsgutschein
erhalten, mit dem die gesamte Fi-
nanzierung gesichert ist. Auch an-
dere Unsicherheiten - etwa bei PC-
Grundlagen, Deutsch oder Mathe
- können in Teilzeit- oder Vollzeit-
kursen beseitigt werden.
TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Mut zur Lück Mut zur Lück Mut zur Lück Mut zur Lück Mut zur Lücke - oder ime - oder ime - oder ime - oder ime - oder im     VVVVVororororor-----
feld Lücken schließenfeld Lücken schließenfeld Lücken schließenfeld Lücken schließenfeld Lücken schließen
Arbeitgeber schätzen nicht nur
Bewerber, die über fundierte
Kenntnisse in Office-Anwendun-

gen verfügen, sondern auch Ehr-
lichkeit und Offenheit. Eine Aus-
sage wie „In Excel bin ich noch
nicht so fit, aber ich mache gera-
de eine Weiterbildung“ wird von
Arbeitgebern deutlich lieber ge-
hört als der Satz „Da bin ich Pro-
fi“, der sich im Arbeitsalltag dann
als falsch herausstellt.
Hier gilt das Motto: Mut und Of-
fenheit zur Wissenslücke - oder
besser noch im Vorfeld Lücken
schließen. (DJD)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten
ab 1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Montag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. März
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21 Uhr,
am Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls un-
ter der 116 117. Weitere Infor-
mationen zum ambulanten Not-
dienst in Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung für
fast zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mitglie-

dern zählen fast 19.500 Vertrags-
ärzte, Psychotherapeuten und Er-
mächtigte. Für die Mitglieder trifft
die KV Nordrhein unter anderem
Vereinbarungen mit den Kranken-
kassen, die die Grundlage für die
Behandlung der Patienten, die Ho-
norierung der Ärzte und die Quali-
tätssicherung bilden. Zu den wei-
teren Aufgaben zählen das Abrech-
nen der ärztlichen Leistungen und
die Verteilung des Honorars an die
Ärzte. Darüber hinaus setzt sich
die KV Nordrhein als Interessen-
vertreter ihrer Mitglieder ein, die
sie in allen Fragen von der Abrech-
nung bis zur Zulassung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar

über die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:

Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag von
13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.

Sportabzeichenverleihung des VfL Engelskirchen
Am 12. April um 14.30 Uhr findet
in einer kleinen Feierstunde die
Sportabzeichenverleihung für das
Jahr 2024 statt. Dazu laden wir
alle recht herzlich in das Sportler-
heim, Leppestadion, ein. Direkt
nach den Osterferien, am 28. April,
beginnt dann die neue Saison für

die Sportabzeichenabnahme.
Für viele bedeutet Sport und Be-
wegung ein Stück Lebenslust und
Lebensfreude. Jeweils Montags
von 18.30 bis 20 Uhr kann man
bei erfahrenen Betreuern das
Sportabzeichen ablegen.
Dabei muss man in vier Diszi-

plingruppen (Ausdauer, Kraft,
Schnelligkeit und Koordination)
seine Fähigkeiten unter Beweis
stellen. Ein Schwimmnachweis ist
ebenfalls zu erbringen. Also, egal

ob als Einzelperson, Gruppe, Fa-
milie oder Arbeitskollegen: Rein
in die Sportschuhe und auf geht’s.
Das Sportabzeichenteam freut
sich auf Euch.

„Aus 4 mach 8“
in Engelskirchen
Ausstellungsverlängerung
Die Künstler der Ausstellung „Aus
4 mach 8“ im alten Baumwollla-
ger in Engelskirchen haben sich
aufgrund der tollen Resonanz zur
Vernissage am 9. März entschlos-
sen, die Ausstellung zu verlängern.
Es wird zwei weitere Öffnungster-
mine geben: Samstag, 29. März,
und Sonntag, 30. März, jeweils
von 15 bis 17 Uhr.
Es ist eine Kunstausstellung, die
zeigt, dass Künstler auch sehr viel-
schichtig arbeiten können. Jeder
der dort vertretenen Künstler zeigt
zwei Arbeitsserien. Die Werke be-

ginnen bei etwa DIN A3 und enden
erst bei mehreren Quadratmetern.
Veranstalter:
Engelsart www.engelsart.de
Künstler:  Evelyn Knapp - Engels-
kirchen, Heike Peppler - Much,
Marcus Koeser - Wipperfürth, Pe-
ter Leins - Engelskirchen
Kontakt: Peter Leins,
Uhlandstraße 9, 51766 Engelskirchen
0173 / 521 48 26
kontakt@peter-leins.de oder
Heike Peppler, Hündekausen 14,
53804 Much, 01516 / 751 45 10
atelier51@gmx.de
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sicher durchs Jahr

mit Ökostrom und Erdgas FIX

PreisWERT

4x

persönlich

vor Ort

aggerenergie.de/tarifrechner


